
ANNEGRET RUDOLF
a.rudolf@wir-für-walldorf.de
45 Jahre, römisch-katholisch, Alt-Walldorferin, mit Mann Karl und Sohn 
Ferdinand (8 Jahre) 2013 wieder nach Walldorf gezogen,
Galeristin für Klassische Moderne Kunst
	 • Stellv. Elternbeiratsvorsitzende der Waldschule Walldorf
	 • Mitglied des Gesamtelternbeirats der Walldorfer Schulen
	 • engagiert bei den Walldorfer Vereinen wie DLRG, SG Walldorf-Astoria 
		  und FC Walldorf-Astoria.

„In der Gemeinschaft die Zukunft für 
uns und unsere Kinder zu gestalten.

Als Sprachrohr eines jeden Bürgers.
Vor allem der Kinder und Jugendlichen.

Um Werte und Wohlstand für uns alle 
zu bewahren.“

- Listenplatz 15 -

ortes Walldorf handeln. Demokra-
tie lebt von der Vielfalt und dem 
Wettbewerb um Ideen, Visionen 
und Lösungen.
	 Bei allen Gegensätzen dürfen 
wir aber nicht vergessen, zu ge-
meinsamen Ergebnissen zum Wohle 
aller zu kommen. Trotz unseres 
Wohlstandes gibt es auch in Wall-
dorf Menschen, die unsere volle 
Unterstützung brauchen.

Warum bin ich als Nichtmitglied 
auf der Liste der CDU?
	 Die CDU Walldorf hat gezielt 
nach Frauen gesucht, die sich über 
parteipolitische Grenzen hinweg, 
für die Bürgerinnen und Bürger 
von Walldorf engagieren möchten. 
Frauen, die mit Beruf und Familie 
mitten im Leben stehen, haben bei 
vielen Dingen eine andere Sicht-
weise. Das gefällt mir.

Was will ich erreichen?
	 Walldorf ist eine sehr lebenswer-
te Stadt. Damit das auch in Zukunft 
so bleibt, müssen wir in der Kommu-
nalpolitik zum Wohle der Menschen 
und auf Basis einer nachhaltigen 
Entwicklung des Wirtschaftsstand-

Was sind die
dringlichsten Punkte, die 
angepackt werden müssen?
• der Bau des neuen
	 Feuerwehrhauses
• der Verkehrsknotenpunkt
	 Walldorf
• der Ausbau des Ganztages-
	 konzepts an den weiter-
	 führenden Schulen


